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SPANNUNG 
 

 

Alle Schäferhundliebhaber warten gespannt ab was am kommenden Dienstag 20. Dezember im 

Schosse des SV entschieden und beschlossen wird. Es geht um Schäferhundzüchter und SV-Richter, 
sowie LG-Zuchtwart Ansgar Kartheiser und alle die sich im Fall “Toni von der Rieser Perle” auf 

korrupte Art und Weise bereichert haben. 

 

 

Die Essenz 
 

Bieten wir an dieser Stelle noch einmal den korruptesten Absatz (11) aus dem betreffenden 

Kaufvertrag an: 

 

 
 

(Für den vollständigen Kaufvertrag, siehe Beilage weiter unten.) 

 

 

Übersetzung: 
 

11. Verkäufer (Herr Hans-Jürgen Schneider) akzeptiert es um die Wiederplatzierung bei der 2010 
SV Siegerschau wie folgt zu garantieren: 

a. Die Platzierung muss zwischen SG1 – SG5 sein, sonst hat Käufer (Josephine Kao) das Recht 
dieses Geschäft zu annullieren, und Verkäufer muss die für den Hund gezahlte Summe an 
Josephine Kao zurückerstatten. 

b. Wenn die Wiederplatzierung SG4 oder SG5 ist, dann muss der Verkäufer 20.000 Euro an 
dem Käufer zurückgeben. 

 

Bis hier die Korruption im Bezug auf die (später auch gelungene) Platzierung. 

 

 
 

Es kann nur einen einzigen Beschluss folgen! 
 

Es müssen aus dem Verein auf Lebenszeit ausgeschlossen werden, wegen bewiesener Betrug und 

Korruption: 

 

Der Verkäufer, Hans-Jürgen Schneider, der eine Platzierung fest zugesagt/garantiert  hat (wozu dann 

bestochen werden müsste bzw. andere Leute mitspielen müssten). 

 
Der Käufer, Josephine Kao, der die korrupte Platzierung zum festen Bestandteil eines Kaufvertrages 
gemacht hat, eine Korruption buchstäblich erzwungen hat und dafür letztendlich auch bezahlt hat. 

 
Der Vermittler, Ansgar Kartheiser, SV-RICHTER!!, der 70.000 Euro für dieses “Geschäft” in die 

Taschen gesteckt hat und sich rühmt wegen der Tatsache, dass der Verkauf nur dank sei seine 
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“exzellenten Kontakte” (= seine Korruption!)  zustande kommen konnte, dies kann als Geständnis 

betrachtet werden. 

 
Der Richter, Bernd Weber, ohne wem der Kaufvertrag niemals hätte abgesprochen und geschrieben, 

der Inhalt niemals im Voraus hätte abgesprochen, garantiert bzw. erfüllt werden können. 

 

Für die unter seinen Fittichen gelungene Korruption, müsste auch der Bundeszuchtwart Reinhardt 

Meyer, als Hauptverantwortlicher für alle seinen Richtern, seinen Hut nehmen. 

 
 

Zusätzlich 
 

Mit der Löschung der Namen dieser Mitglieder aus dem Vereinsregister bzw. aus der Mitgliederliste 

(wodurch auch alle Fragen über mögliche Ämter entfallen), müsste auch eine sofortige Löschung alle 

deren Zwingernamen einhergehen. 

 

Es dürften dann auch keine Welpen mehr auf die Zwingernamen: 

von der Rieser Perle 
Repititions‘ 
vom Langenbungert und 
vom Augrund 
im Schosse des SV gezüchtet bzw. vorgeführt werden. 

 

Eine Weiterführung der Zwingernamen auf die Namen der Kinder, Tanten, Schwiegermütter oder 

Lebenspartner darf selbstverständlich auch nicht zugelassen werden. 

 

 

Schauen wir mal was am kommenden Dienstag beschlossen wird. 
 
Klar ist, dass ein Freispruch (für welcher der Parteien auch immer) unter Beweis stellen würde, dass 

Korruption und Bereicherung im SV toleriert bzw. sogar von der Vereinsspitze (inklusiv 

Rechtsabteilung) genehmigt und unterstützt  werden. 

 

Ich hoffe auch, dass in dieser Sitzung weitere Verkäufe/Ankäufe der genannten Personen 

angesprochen werden können, womöglich lässt einer der Parteien sich sogar dazu verführen weiter 

aus dem Nähkistchen zu plaudern und andere Verkäufe mit möglichen Manipulationen aufzuführen 

bzw. zur Diskussion zu stellen. 

 

Mit sportlichen Grüßen, 
 

Jan Demeyere 

B-8570 Vichte 

 

Sonntag, 18. Dezember 2011 

 

 

 

 

 
Beilage: Kaufvertrag und Quittierung für Toni von der Rieser Perle 
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Der Kaufvertrag von Toni von der Rieser Perle vom 29. Juli 2010 
 

 



4 

 

 

Die Quittierung für den Verkauf für 150.000 Euro und die Vermittlung für 70.000 Euro: 
 

 

 
 

 

Ende 


